
In diesem PDF-Paket sind mehrere Dateien zusammengefasst.

Zum Arbeiten mit Dokumenten eines PDF-Pakets wird die Verwendung von Adobe Reader 
oder Adobe Acrobat Version 8 oder höher empfohlen. folgende Vorteile stehen Ihnen bei  
einem Update auf die neueste Version zur Verfügung:  

•  Optimierte und integrierte PDF-Anzeige 

•  Einfaches Drucken 

•  Schnelle Suchfunktionen 

Sie haben die aktuelle Version von Adobe Reader noch nicht?  

Klicken Sie hier zum Herunterladen der neuesten  
Version von Adobe Reader

Verfügen Sie bereits über Adobe Reader 8, 
klicken Sie auf eine in diesem PDF-Paket enthaltene Datei,  

um diese anzuzeigen.

http://www.adobe.com/de/products/acrobat/readstep2.html
http://www.adobe.com/de/products/acrobat/readstep2.html




Von: Christa Schwab
An: christa.schwab@kbk.ch; 
Thema: kbk-Informationen 2015/9
Datum: Montag, 8. Juni 2015 16:59:29


Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Psychische Beeinträchtigung


•         „Wie geht’s Dir?“-Aktion im Kanton Bern. Die kbk, das Bernische 
Aktionsbündnis Psychische Gesundheit organisierte in Zusammenarbeit mit 
dem Internetwegweiser psy.ch und dem Verein Berner Haus- und 
KinderärztInnen (VBHK) einen Versand an alle VBHK-Mitglieder. Ziel ist die 
Sensibilisierung der PatientInnen in den Praxen und einen Beitrag zur 
Entstigmatisierung der Betroffenen zu leisten. Medienmitteilung kbk
•         VASK Bern öffnet sich für alle Angehörigen psychisch Kranker. Neu möchte sich 
die VASK nicht mehr nur auf Schizophrenie und deren Angehörige allein 
konzentrieren, sondern sich für alle Angehörigen psychisch kranker oder 
belasteter Menschen öffnen. Mitteilung VASK Bern
•         Wenn die Betriebssysteme nicht kompatibel sind. Etwa 150 Interessierte fanden 
sich zu einem Vortrag im fmi-Spital Interlaken ein, um zu erfahren, was es mit 
Autismus und Asperger auf sich hat. Besonderen Anklang fanden die 
Erzählungen dreier Betroffener, die in teils heiterer Form über ihre 
tagtäglichen Probleme und Strategien berichteten. Das Angebot zum 
Nachfragen wurde am Ende gerne genutzt. Artikel in der Jungfrau Zeitung


 
Massnahmeplan der Stadt Bern für Menschen mit Behinderung
Der Gemeinderat von Bern hat einen Massnahmeplan erstellt, der Menschen mit 
einer Behinderung die Nutzung von Dienstleistungen vereinfachen soll. Artikel im 
Bund, Artikel in der Berner Zeitung
 
Invalidenversicherung


•         BSV-Publikation einer Studie über den Abklärungsprozess in der 
Invalidenversicherung bei Rentenentscheiden. dieser Studie, die im Rahmen des 
Forschungsprogramms IV (FoP-IV) lanciert wurde, geht es darum, die 
zentralen Elemente des Abklärungsverfahrens in der Invalidenversicherung 
(IV) zu identifizieren und die Unterschiede bei den kantonalen 
Umsetzungsmethoden zu erläutern. Publikation BSV
•         BSV-Publikation einer Studie zur Zusammenarbeit der IV und den behandelnden 
ÄrztInnen. Die Zusammenarbeit mit den behandelnden Ärztinnen und Ärzten ist 
sehr wichtig für die Invalidenversicherung. Im Rahmen des 
Forschungsprogramm IV (FoP-IV) hat das BSV eine Studie lanciert, die die 
aktuellen Formen und Instrumente der Zusammenarbeit zwischen den IV-
Stellen und den behandelnden Ärztinnen und Ärzten darstellen und 
Erfolgsfaktoren sowie Hindernisse in der Zusammenarbeit zwischen IV-Stellen 
und den behandelnden Ärztinnen und Ärzten identifizieren sollte. Publikation 
BSV
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•         IV-Statistik 2014. Eidgenössische Invalidenversicherung (IV) richtete 2014 
an insgesamt 440 000 Personen Leistungen aus. Den grössten Ausgabenteil 
bildeten die Renten mit 5,5 Mia. Franken. Die Eingliederungsmassnahmen 
schlugen mit 1,6 Mia. Franken zu Buche. IV-Statistik
•         Leistungsabbau ohne Ende? Seit die IV in eine finanzielle Schieflage geraten 
ist, wurden unter dem Druck der Politik zahlreiche Leistungen für Menschen 
mit Behinderung abgebaut. Das gleiche lässt sich auch für zahlreiche Kantone 
sagen, die Sparpakete geschnürt haben, die den Behindertenbereich 
betreffen. Procap-Magazin


 
Neue Plattform für Palliative Care lanciert
Der Dialog Nationale Gesundheitspolitik hat an der Sitzung vom 29. Mai 2015 
beschlossen, die „Nationale Strategie Palliative Care“ in eine Plattform zu überführen. 
Damit werden die Bestrebungen weitergeführt, allen Menschen in Palliativpflege 
Zugang zu qualitativ guten Angeboten zu sichern. Mitteilung EDI
 
Schwierige Fragen der Präimplatationsdiagnostik
Welches Leben ist lebenswert, welches nicht? Und wo darf man eingreifen? Die 
Präimplatationsdiagnostik wirft schwierige Fragen auf. Die beiden Politiker mit einer 
Behinderung, Luc Recordon, Ständerat, und Christian Lohr, Nationalrat, kämpfen 
sowohl für als auch gegen die Vorlage. Videobeitrag SRF, Interview mit L. Recordon 
in der WOZ, Artikel Ch. Lohr im Migros Magazin
 
Ja zur Berufsbildung
Der Nationalrat stellte sich am 4. Juni klar hinter die Postulate von Bulliard-Marbach 
und Lohr. Die beiden Politiker fordern vom Bundesrat Transparenz und faire 
Bedingungen bei der Ausbildung von Jugendlichen mit Beeinträchtigung. Mitteilung 
von insieme
 
Newsletter des Eidgenössischen Büros für die Gleichstellung von Menschen mit Behinderung 
(EBGB)
In der Maiausgabe des Newsletters des EBGB’s finden Sie Informationen zum 
aktuellen Schwerpunktprogramm „Partizipation: Mitreden, mitgestalten, 
mitbestimmen“, zu internen Aktualitäten des EBGB, Informationen zu 
Gleichstellungsprojekten für Menschen mit Behinderung sowie die wichtigsten 
Informationen der vergangenen drei Monate aus der Rubrik „Aktuell“. Newlsetter 
EBGB
 
An die Urne, Menschen mit Behinderungen!
Die Wahlen im Herbst sind für Menschen mit Behinderungen wegweisend. Themen 
der neuen Legislatur sind die Umsetzung der UNO-Behindertenrechtskonvention und 
die Entwicklung einer kohärenten nationalen Behindertenpolitik. Mitteilung von Agile
 
Werden tausend SchülerInnen dümmer, weil Henri da sitzt?
Deutschland - Kirsten Ehrhardt kämpft seit Jahren dafür, dass ihr Sohn mit 
Downsyndrom an einer Regelschule unterrichtet wird. Im Sommer wechselt er auf die 
Realschule. Happy End? Interview in der Süddeutschen Zeitung
 
15 Jahre Call Center Handicap
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Seit 15 Jahren steht das SBB Call Center Handicap unter der Gratisnummer 0800 
007 102 im Dienste aller Reisenden mit eingeschränkter Mobilität. Seit der Gründung 
im Jahr 2000 hat das SBB Call Center Handicap 1,7 Millionen Ein- und 
Ausstiegshilfen organisiert. Mitteilung auf My Handicap
 
Mit dem Rollstuhl über Treppen
Für RollstuhlfahrerInnen sind Treppen ein unüberwindbares Hindernis. Maschinenbau-
Studenten der ETH Zürich wollen das ändern – mit einem Rollstuhl, der per 
Raupenantrieb auch Stufen meistert. Das Projekt zeigt, was technisch möglich ist. 
Beitrag von SRF, Beitrag von Upworthy (auf Englisch)
 
Wie schmeckt eigentlich Behinderung?
Video Blogger Martin Habacher veröffentlichte kürzlich auf seinem Youtube-Kanal ein 
sehr sehenswertes Video, welches auf ein berühmtes Werbevideo anspielt. Mitteilung 
von Bizeps
 
App-Tipp: KNFB Reader
Der KNFB Reader ist eine leistungsstarke App zum Erkennen und Vorlesen 
gedruckter Texte. Neben einer Hilfe zur Kameraausrichtung (Tilt) erleichtert ein 
Sichtfeldbericht die Handhabung. Mitteilung von Bizeps
 
Stellenangebot: Leiterin Geschäftsstelle SNFV gesucht
Die Schweizerische Neurofibromatose-Vereinigung (SNFV) sucht auf den 1. Januar 
2016 eineN neueN LeiterIn der Geschäftsstelle (in Teilzeit, jährliche Arbeitszeit ca. 
110 Stunden.) Stelleninserat
 
Neue Veranstaltungen


•         Alles ist machbar, Themenanlass von Fragile Bern, 13. Juni 2015, 9.45 – 
12.00 Uhr, Spielfalt, Mühlemattstrasse 53, Bern. Informationen
•         KESB: Fluch oder Segen für Angehörige und psychisch Kranke?, 17. Juni 2015, 
19.30 – ca. 21.00 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus der Pauluskirche Bern, 
Freiestrasse 20, Bern. Informationen
•         Trialog am runden Tisch: Stress und Wiedererkrankung, Sendung von Radio 
loco-motivo, 24. Juni 2015, 17.00 – 18.00 Uhr, Radio Rabe. Informationen


●     Museum of Broken Relationships, Führung für Blinde und Sehbehinderte, 5. Juli 
2015, 12.30 Uhr, Museum für Wohnkultur, Elisabethenstrasse 27/29, Basel. 
Informationen 


●     Die UN-Behindertenkonvention zwischen gesellschaftlicher Vision und Alltag, Kongress, 
10. September 2015, 9.00 – 16.40 Uhr, Verkehrsaus der Schweiz, Lidostrasse 
5, Luzern. Informationen
•         Recht auf Arbeit?! Die Rechte von Menschen mit Behinderung in der Schweizer 
Arbeitswelt, Gleichstellungstag 2015, 17. September 2015, 13.30 – 17.30 Uhr, 
Hotel Bern, Bern. Informationen
•         Burnout – von der Gesellschaftsdiagnose zum Therapieerfolg, 4. Symposium des 
Schweizer Expertennetzwerks Burnout, 5. November 2015, 10.00 – 18.30 Uhr, 
Zentrum Paul Klee, Bern. Informationen


 
→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
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●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne Behinderung 
●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für Angehörige 
●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: Freizeitangebote für Menschen mit und 


ohne Psychiatrie-Erfahrung 
●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer Behinderung 
●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: psy.ch 
●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren Angehörige, Informationen zu 


den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 
 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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